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Ich bin anders



Text: Röm 12:3-8

3 Denn ich sage einem jeden unter euch 
kraft der mir verliehenen Gnade: Sinnt 
nicht über das hinaus, was zu sinnen 
nottut! Seid vielmehr auf Besonnenheit 
bedacht, jeder, wie Gott ihm das Mass des 
Glaubens zugeteilt hat.



Text: Röm 12:3-8

4 Denn wie wir an einem Leib viele Glieder 
haben, die Glieder aber nicht alle dieselbe 
Aufgabe erfüllen, 5 so sind wir, die vielen, 
in Christus ein Leib, im Verhältnis 
zueinander aber Glieder.



Text: Röm 12:3-8

6 Wir haben verschiedene Gaben 
entsprechend der Gnade, die uns gegeben 
wurde: sei es die Gabe, prophetisch zu 
reden in Ausrichtung auf den Glauben, 7

sei es die Gabe zu dienen, wo es um 
Dienst geht, zu lehren, wo es um Lehre 
geht, 8 Trost zu spenden, wo es um Trost 
geht.



Text: Röm 12:3-8

Wer andern etwas gibt, tue es ohne 
Hintergedanken; wer eine 
Leitungsaufgabe versieht, tue es mit 
Hingabe; wer Barmherzigkeit übt, tue es 
heiter und fröhlich.



Ich bin anders…

1. …das macht mich nicht zu etwas Besserem.



Ich bin anders…

1. …das macht mich nicht zu etwas Besserem.

2. …das macht mich nicht zu etwas Schlechterem.



Ich bin anders…

1. …das macht mich nicht zu etwas Besserem.

2. …das macht mich nicht zu etwas Schlechterem.

3. …darum kann ich dazugehören.



Ich bin anders…

1. …das macht mich nicht zu etwas Besserem.

2. …das macht mich nicht zu etwas Schlechterem.

3. …darum kann ich dazugehören.

4. …das ist auch die Idee.


